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Weihnachtsmarkt und Leuchtsterne
Ehrenamtliche sorgen mit der Adventsbeleuchtung und einem großen
Tannenbaum für Stimmung / Buden öffnen am 14. und 15. Dezember

Das Uetzer Zentrum erstrahlt
wieder in weihnachtlichem
Glanz. Für festliche Atmo-

sphäre sorgt unter anderem eine
große Blautanne, die noch bis vor
Kurzem im Garten von Barbara und
Ralf Boeck stand. Doch nun musste
er gefällt werden und sie boten an,
ihn als Weihnachtsbaum für das
Uetzer Zentrum zu spenden. Er ist
ähnlich wie im vergangenen Jahr
rund acht Meter hoch. Die Uetzer
Freibadfreunde haben den Baum
ehrenamtlich gefällt, zum Hinden-
burgplatz transportiert, aufgestellt
und dann mit Lichterketten und
glänzend roten Kugeln ge-
schmückt, sodass er sich nun noch
mal in seiner ganzen Pracht zeigt
und im weihnachtlichen Lichter-
glanz erstrahlt.

Außerdem hat das Team Lich-
terglanz wieder die Sterne für die
traditionelle Weihnachtsbeleuch-
tungangebracht.Zuderehrenamt-

lichen Gruppe gehören Petra und
Stefan Gloe, Heike Klomfass,
James Masur, Desiree Grundstedt,
Oliver Raschpichler, Thomas
Schulz, Karsten Ernst, Dennis
Brandes und Ellen Schmidt. In zwei
Teams à fünf Personen haben sie
die insgesamt 61 Sterne ange-
bracht. „Einer fährt den Radlader,
zwei Personen reichen die Sterne
an und zwei montieren sie“, be-
schreibt Ellen Schmidt die Arbeits-
teilung. Die Fahrzeuge stellen die
Uetzer Unternehmen Raschpichler
Gartenbau und Floratec ihnen da-
für kostenlos zur Verfügung.

Schon am Freitag des ersten
Adventswochenendes waren die
Ehrenamtlichen mit den Vorberei-
tungen beschäftigt. Von 17 bis 21
Uhr holten sie die Sterne aus dem
Keller, überprüften sie und tausch-

ten defekte Lämpchen aus. Am
Sonnabendvormittag brachten sie
die Weihnachtsbeleuchtung dann
im Zentrum an – an der Kaiserstra-
ße,Kirchstraße,BurgdorferStraße,
rund um den Hindenburgplatz, an
der Nordmannstraße und an der
Dollberger Straße. „Wenn man am
Kreisel steht, sieht man in alle vier
Himmelsrichtungen Lichterglanz“,
so Schmidt.

Die Sterne werden bis zum 11.
Januar hängen bleiben – dann neh-
men die Ehrenamtlichen sie wieder
ab. Vor fünf Jahren hatte alles be-
gonnen. Seinerzeit hatten die Ak-
teure Spenden bei Uetzer Unter-
nehmen und Vereinen eingewor-
ben. Im Lauf der Zeit seien immer
mehr Sterne zusammengekom-
men.

Am dritten Adventswochenen-
de richtet Benny Koch wieder den
Uetzer Weihnachtsmarkt auf dem
Hindenburgplatz aus. Er öffnet am

Sonnabend, 14. Dezember, von 14
bis 21 Uhr, sowie am Sonntag, 15.
Dezember, von 14 bis 20 Uhr. An
den Ständen finden die Besucher
eine große Auswahl an Kunsthand-
werk wie handgestrickte Socken,
selbst genähte Körnerkissen, De-
koratives aus alten Büchern, indivi-
duellen Lampen, und Weihnachts-
deko.

Zusätzlich gibt es Glühwein,
Bratwurst und Pommes, Pizza und
Flammkuchen, Fischbrötchen,
Crêpes, Schmalzkuchen und Sü-
ßigkeiten. Auch die Ehrenamtli-
chen vom Uetzer Freibad sind wie-
der mit einem Stand vertreten, an
dem sie unter anderem ihr berühm-
tes „Schneewittchen“ anbieten –
heißen Kirchlikör mit Sahnehaube
und Schokostreuseln. Für die Kin-
der kommt wieder an beiden Tagen
der Weihnachtsmann vorbei.
AußerdemsteheneinKarussellund
eine Feuerschale bereit.

Dennis Brandes
(links) und

Thomas Schulz
vomTeam

„Lichterglanz“
montieren die
Sterne für die

Weihnachtsbe-
leuchtung.

Foto:

Sonja Trautmann

Der große Tannenbaum sorgt für
eine festliche Atmosphäre.

Foto: privat

Ellen Schmidt
(links) und Heike
Klomfass bespre-
chen,wo die nächs-
ten Sternemontiert
werden.
Foto: Sonja Trautmann
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Schüler gestalten Gottesdienst
Zum Buß- und Bettag haben sich Zehntklässler des Gymnasiums Uetze dem
Thema „Mut zur Wahrheit“ gewidmet

Mut zur Wahrheit“ – das war
in diesem Jahr das Thema
des Schulgottesdienstes,

den das Gymnasium Uetze zum
Buß- und Bettag in der Johannes-
der-Täufer-Kirche gefeiert hat. Die
Religionsschülerdes10.Jahrgangs
hatten ihn vorbereitet. Nach dem
Lied „Schenk uns Weisheit, schenk
uns Mut“ begrüßte Hinnerk Thies
die anwesenden Acht-, Neunt- und
Zehntklässler. Im Anschluss wurde
gemeinsam das erste Gemeinde-
lied gesungen. Die Gemeindelieder
begleiteten Massimo Wrensch am
Klavier und Amy Brandes an der Gi-
tarre. Darleen Bergmann und Merle
Herzka stimmten sie an.

In einer szenischen Darstellung
ärgerte sich Lennart Mohwinkel,
dass jemand sein Fahrradventil
gestohlen hatte. Der Teufel (Henry
Stuhlert) riet ihm, ein besseres
Fahrrad, das dort stand, „mitzu-
nehmen“, wovon der Engel (Henri-
ke Hustedt) ihm abriet. In einer
zweiten Szene wurde Johannes
(Ole Kaufmann) zu Unrecht be-
schuldigt, für einen Mülleimer-
brand im Klassenzimmer verant-
wortlich zu sein und Tim (Blaud-
schun) haderte mit sich, ob er dem
Klassenlehrer die Wahrheit sagen
sollte. Im Anschluss befragte Lias
Schlichter jeweils die Gottes-
dienstbesucher, wie sie sich ver-
halten würden.

Luke Grebien stellte die Wider-
standskämpferinSophieSchollvor.
Die Schüler spielten die Gefühle
von Sophie, als sie mit sich rang, ob

sie sich der Widerstandsgruppe
„Die weiße Rose“ anschließen soll,
und sie mutig ihre Furcht vor den
gewissenlosen Nationalsozialisten
besiegte. Nach ihrer Verhaftung
bot ihrderGestapo-Offizier (Hend-
rik Steven) ein milderes Urteil als
die Todesstrafe an, wenn Sophie
(Isabel Lotzkat) ihre Teilnahme als
Jugendfehler abtäte. Sie blieb je-
doch ihrer Überzeugung und der
Wahrheit treu und ging aufrecht in
den Tod. Passend dazu wurde das
Lied „Von guten Mächten“ des Wi-
derstandskämpfers Dietrich Bon-
hoeffer gesungen.

Die Schüler stellen die Gefühle von Sophie Scholl dar. AmMikrofon steht Noah Stellfeldt. Fotos: privat

Massimo,Amy,Merle und Darleen sorgen für Musik.

Uetze
05173-92 56 29-0

Lehrte
05132-88 69 18 2

Hannover
0511- 89 98 82 50

24-Stunden-Service

www.rohr-fuxx.de

Tag und Nacht –
365 Tage im Jahr!

Frohe
Weihnachten

und ein gesundes
neues Jahr.

Uetze
05173-92 56 29-0

Lehrte
05132-88 69 18 2

Hannover
0511- 89 98 82 50

24-Stunden-Service

www.rohr-fuxx.de

Tag und Nacht –
365 Tage im Jahr!

● Rohr- und Kanalreinigung

● Sat-TV Untersuchung

● Ortungsanlagen

● Dichtheitsprüfung nach DIN
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Die Ehrenamtskarte boomt
Gemeinde Uetze plant Mitwirk-O-Mat, um Vereinen bei der Suche nach
weiteren Engagierten zu helfen

Mit der Ehrenamtskarte zol-
len Land und Kommunen
dem freiwilligen Engage-

ment in vielen gesellschaftlichen
Bereichen Anerkennung. In Uetze
erlebt sie gerade einen regelrech-
ten Boom. 2022 wurde sie in der
Gemeinde an 17 Engagierte über-
geben – in diesem Jahr waren es
bisher schon 145. Der Ehrenamts-
beauftragte der Gemeinde Uetze,
Marlon Kaper, zeigt sich über diese
Entwicklung erfreut.

Beantragen kann die Karte, wer
sich seit mindestens zwei Jahren
fünf Stunden pro Woche oder 250
Stunden im Jahr ehrenamtlich en-
gagiert – ob im Sportverein, beim
Naturschutz, in einer Kulturinitiati-
ve, bei der Feuerwehr, in der
Flüchtlingshilfe oder einem ande-
ren Bereich. Inhaber der Ehren-
amtskarte erhalten viele Vergüns-
tigungen, beispielsweise beim Ein-
tritt für Museen und Theater.
Außerdem berechtigt sie zum Er-
werb des vergünstigten „Deutsch-
landticket Hannover Ehrenamt“ für
365 Euro im Jahr.

günstigEMonatskartE
ist fürviElE attraktiv

Gerade diese günstige Monatskar-
te für den öffentlichen Nahverkehr
sei für viele attraktiv. Aber auch
Vereinfachungen für die Angehöri-
gen von Feuerwehr, Rettungs-
dienst und Katastrophenschutz
und das neue digitale Antragsver-
fahrenhättenzumAnstiegderZah-
len in Uetze beigetragen.

Zum Tag des Ehrenamts am 5.
Dezember lobteKaperdasvielfälti-

ge Engagement in der Gemeinde
Uetze. Trotzdem stelle es Vereine
und Initiativen immer wieder vor
Herausforderungen, neue Ehren-
amtliche zu gewinnen. Um sie da-
bei zu unterstützen, will der Ehren-
amtsbeauftragte unter anderem
neue Formate für die Sozialen Me-
dien entwickeln, in denen die viel-
fältigen Angebote und Projekte in
der Gemeinde vorgestellt werden.
Außerdem arbeitet er an einem
„Mitwirk-O-Mat“, der voraussicht-
lich im kommenden Frühjahr an den
Start gehen soll.

Dort können Nutzer dann künf-
tig online einige Fragen beantwor-
ten und erhalten dann eine Rück-
meldung,welcheEhrenämterzu ih-
nen passen. Das Angebot richtet
sich vor allem an diejenigen, die
sich prinzipiell ein Engagement
vorstellen können, aber nicht ge-
nau wissen, wo sie sich in Uetze
einbringen könnten. Vorbild sind
die Wahl-O-Maten, die bei der
Wahlentscheidung helfen sollen.

Wer Fragen hat oder sich selbst
engagieren möchte, kann sich
auch an den Ehrenamtsbeauftrag-
ten Marlon Kaper wenden, unter
Telefon(05173)970104oderperE-
Mail an ehrenamt@uetze.de.

Die Ehrenamtskarte
erfreut sich großer

Beliebtheit.
Foto: privat

Wir wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest, bedanken uns
für Ihr Vertrauen und wünschen alles Gute für das neue Jahr!

Ihr Boden. Ihr Stil.
Unsere Qualität.
Hochwertige Bodenbeläge –
perfekt für jeden Raum und
jedes Wohngefühl.

Leineweberstraße 1,
31303 Burgdorf

www.baustoff-brandes.de
31729201_0001244694701_000124



Der Förderverein des Gymna-
siums Unter den Eichen hat
Ende November seine Jah-

reshauptversammlung abgehal-
ten. Als neue Beisitzerin wurde An-
nika Hoof in den Vorstand gewählt.
Schulleiterin Andrea Wundram
dankte den Mitgliedern für ihr En-
gagement. Der Förderverein trage
auf vielfältige Weise dazu bei, dass
sich die Schüler mit ihrem Gymna-
sium identifizierten und ein Ge-
meinschaftsgefühlentwickeln.Das
beginne schon mit den Geschen-
ken an die neuen Fünftklässler:
Schulplaner, Stoffbeutel, Trinkfla-
sche und Memory-Spiel. Und auch
den Sponsorenlauf für die künstle-
rische Gestaltung der Schultoilet-
ten habe der Förderverein unter-
stützt.

Der Vorsitzende Jürgen Grund-
stedt berichtete von weiteren Aktivi-
täten des Fördervereins im zurücklie-
genden Jahr. Er finanzierte beispiels-
weise die Gewinne des Vorlesewett-
bewerbs sowie die Geschenke für be-
sonders engagierte Abiturienten und
bezuschusste die Aktion „Mathe im
Advent“, das Schulradeln, das Schul-

band-Wochenende und das Seminar
für die Interessengemeinschaft (IG),
also die Schülervertretung des Gym-
nasiums. Darüber hinaus beteiligte
sich der Förderverein am Martins-
markt, am Tag der offenen Tür und
beim zweiten Elternsprechtag mit
einemKuchenbüfett.Zudemkonnten
einzelneSchülerbeiBedarfeinenZu-
schuss für ihre Klassenfahrt erhalten.

Bei der 75-Jahr-Feier des Gym-
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Benefizkonzert
für Uetzer Tafel
Am Reformationstag gab die

Adventgemeinde Uetze ein
Benefizkonzert zugunsten der
Uetzer Tafel. Der Gemeindesaal
in der Westerkampstraße 8 war
mit rund 50 Personen sehr gut
besucht, sodass am Ende der
Veranstaltung eine Spenden-
summe von 600 Euro zusammen-
kam, die an die Uetzer Tafel über-
wiesen werden konnte.

Das Motto des Konzerts
„Unser tägliches Brot gib uns
heute“ war von der Chorleiterin
Birgit Hentrich bewusst im Hin-
blick auf das Ziel der Spende ge-
wählt worden. Zu Beginn der Ver-
anstaltung sprach der Vorsitzen-
de der Uetzer Tafel, Reinhard De-
gotschin, ein Grußwort. Er dankte
für das Benefizkonzert, da die
Uetzer Tafel nicht nur auf Sach-
spenden der lokalen Märkte an-
gewiesen sei, sondern auch auf
Geldspenden.

Die Musikstücke wurden vor-
getragen von Musikern und Sän-
gern der Adventgemeinde Uetze,
unterstützt von einem kolumbia-
nischen Posaunisten, der auch
Kunde der Uetzer Tafel ist, sowie
von der Uetzer Flötistin Barbara
Petschuleit. Dazwischen sprach
Gemeindepastor Dimitri Husarov,
der seit September im Amt ist,
über das „Vater unser“ und seine
Bedeutung für heute.

Für eine starke
Schulgemeinschaft
Förderverein des Gymnasiums unterstützt viele
Aktivitäten, die zur Identifikation mit der Schule
beitragen

Der Vorstand des
Fördervereins
unterstützt viel-
fältige Aktivitäten:
Michael Verhoe-
ven (hinten, von
links) und Uwe Ka-
tenhusen, Thomas
Fahrtmann (Mitte,
von links) und An-
nika Hoof sowie
Christine Jakob
(vorne, von links),
Sonja Trautmann
und Jürgen
Grundstedt.
Foto: privat

nasiums kamen Vertreter des För-
dervereins mit dem Ortsbürgermeis-
ter Hartwig Schumacher ins Ge-
sprächundalsResultatgibtderOrts-
rat dem Gymnasium einen Zuschuss
füreinkünstlerischesGraffitimitdem
Schul-Logo,dasdemnächstdenEin-
gang des Verwaltungstraktes des
Gymnasiums zieren soll.

Gärtnerei Baumgarte
Beiklingen 7, 31311 Uetze

Tel.: 0 51 73 - 92 27 30

Blumen
sagen mehr
als tausend
Worte!

Wolfgang Hennigs
und Mitarbeiterinnen

Frohe Weihnachten und ein gesundes
neues Jahr wünschen wir allen

Kunden, Freunden und Bekannten.

Vielen Dank für das entgegengebrachte
Vertrauen in 2024!

Wir haben weiterhin für Sie geöffnet.

Das Pflegewohnstift
An der Mühle wünscht
allen Bewohnern,
Angehörigen und
Mitarbeitern
frohe Weihnachten
und Gesundheit
für 2025.

Pflegewohnstift An der Mühle
Mühlenweg 20 · 31311 Uetze-Hänigsen

Telefon 0 51 47 / 97 50-0
www.pws-haenigsen.de

Azubis
gesucht

ab
1.4.2025
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Startschuss
für Dorfentwicklung
Förderung für die Ortschaften Altmerdingsen, Katensen, Dollbergen
und Schwüblingsen

Die Gemeinde Uetze macht
einen wichtigen Schritt für
die ländliche Entwicklung:

Mit dem Start des Dorfentwick-
lungsplans der Dorfregion Beer-
busch-Fuhse soll die Zukunft der
Orte Altmerdingsen, Katensen,
Dollbergen und Schwüblingsen ak-
tiv gestaltet werden. Die Amtshof
Eicklingen Planungsgesellschaft
steht nun an der Seite der Gemein-
de, um den Entwicklungsprozess
fachlich zu begleiten.

Kürzlich fand die Auftaktveran-
staltung für den Dorfentwicklungs-
plan statt. Ziel ist es, den ländlichen
Charakter der Region zu bewahren
und die Lebensqualität nachhaltig
zu stärken. Im Mittelpunkt des Vor-
habens steht eine intensive Zu-
sammenarbeit zwischen Kommu-
ne und Bevölkerung, um eine be-
darfsorientierte und zukunftsfähi-
ge Entwicklung zu gewährleisten.

Seit März 2022 wurden bereits
mehrere Veranstaltungen und
Workshops organisiert, um die
Stärken und Schwächen der Re-
gion zu analysieren. Dabei konnten
die Bürgerinnen und Bürger ihre
Perspektiven einbringen und so
eine solide Grundlage für die zu-
künftigen Planungen schaffen. Die
Aufnahme der Dörfer in das nieder-
sächsische Dorfentwicklungspro-
gramm schafft vielfältige Förder-
möglichkeiten für die Region.

Zusammen mit der Dorfgemein-

schaft und örtlichen Akteuren wer-
dennunkonkreteZiele,Projekteund
Schritte definiert. Die geplanten
Handlungsfelder umfassen Themen
wie bauliche Entwicklung, Bildung,
Daseinsvorsorge, Infrastruktur, Kli-
maschutz und Wirtschaft.

Privatpersonen haben ebenfalls
die Möglichkeit, Förderanträge für

die Sanierung historischer Gebäu-
de zu stellen, um so den histori-
schen Charme der Dörfer zu be-
wahren. Jens Schwerin vom Amt
für regionale Landesentwicklung
(ArL) Leine-Weser stellte dazu
mögliche Förderprojekte und das
Verfahren zur Antragsstellung vor.

In den kommenden Monaten

sind weitere Veranstaltungen und
Beteiligungsformate geplant. Dazu
zählen die Befragung der örtlichen
Vereine sowie Dorfrundgänge im
Frühjahr. Die Dorfgemeinschaften
sind eingeladen, sich aktiv am Ent-
wicklungsprozess zu beteiligen
und die Zukunft ihrer Dörfer mitzu-
gestalten.

Freuen sich über den Start der Dorfentwicklung (von links): Olaf Reese (Ortsbürgermeister Katensen),
Ursula Tesch (Erste Gemeinderätin), Jens Schwerin (Amt für regionale Landesentwicklung Leine-Weser) und
Till Schumann (Ortsbürgermeister Dollbergen). Foto: privat

Unterstützu
ng,

Betreuung,

Begleitung

und Pflege

in jedem Alter.
Generalagentur Uwe Goppold
Kaiserstraße 27, 31311 Uetze
T +49 51 73 417 14 44, M +49 1 71 412 83 47
uwe.goppold@baloise-agentur.de

Wir sagen Danke für Ihr Vertrauen im vergangenen Jahr und wünschen
Ihnen und Ihren Familien Gesundheit, Glück und Erfolg für das Jahr 2025.

Merry
Christmas

21562401_000124 28592501_000124
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Neuanfang mit altem Team
Behindertengruppe Wathlingen/ Flotwedel unter neuem Dachverein

Wo sich eine Tür schließt,
öffnet sich eine andere!“
DieserSpruchhatdieBe-

hindertengruppe Wathlingen/ Flot-
wedel in den zurückliegenden Wo-
chen begleitet. Sie war 1979 von
engagierten Eltern von behinder-
ten Kindern gegründet worden.
Rund 45 Jahre später – im Oktober
2024 – drohte ihr nun das Aus, weil
sie aufgrund von strukturellen Än-
derungen die Zugehörigkeit zu
ihrem bisherigen Dachverein ver-
lor. Doch das Team hat mit großem
Engagement nach einem Ausweg
gesucht.

Die Gruppe schloss sich dem
Verein Zentrum Selbstbestimmtes
Leben (ZSL) Lüneburger Heide in

Eschede an. „Durch diese Zusam-
menarbeit sind wir weiterhin ge-
meinnützig und können unsere
Gruppe am Leben erhalten“, teilen
die Verantwortlichen mit. Unter
dem neuen Namen „Gruppe für Be-
hinderte Wathlingen/ Flotwedel“
geht es jetzt weiter.

Neue Gruppenleiterin ist Anke
Bettina Müller, die einige sicherlich
noch unter ihrem Mädchennamen
Winter als ehemalige Leitung des
Pflegeheimes Kursana in Nienhagen
kennen. Ihre Vorgängerin Karin Ro-
belwirdaberweiterhinehrenamtlich
und beratend unterstützen. Auch
viele ehrenamtliche Helfer bleiben
dabei. Erreichbar ist die Gruppe
unter Telefon (0163) 2576313.

Die BehindertengruppeWathlingen/ Flotwedel besteht weiter. Foto: privat

Wir wünschen allen Kunden,
Freunden und Bekannten

unseres Hauses
fröhliche Weihnachten
und ein glückliches
neues Jahr!

Hennigs Bauunternehmen GmbH & Co. KG
Mastenweg 5, Telefon 05173 922229
31311 Uetze-Dollbergen
www.hennigs-bauunternehmen.de

Malerbetrieb Matthias Lindemann
Imkernhof 20a · 31311 Uetze · Mobil: 0176-78459550

info@maler-lindemann.de · www.maler-lindemann.de

Wir wünschen allen ein frohes und besinnliches Fest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

28578101_00012428401601_000124
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Defibrillatoren
für Hänigsen

Auf Anregungen der Dorfgemein-
schaft „Pappaul“ und des För-

dervereins fürs Freibad hat sich der
Ortsrat Hänigsen für die Anschaf-
fung von Defibrillatoren ausgespro-
chen.DerautomatisierteexterneDe-
fibrillator (AED) wird eingesetzt,
wenn bei einer Person plötzlich le-
bensbedrohliche Herzrhythmusstö-
rungen auftreten. In diesem Fall
pumpt das Herz nicht effektiv und
der Körper wird nicht mehr mit aus-
reichend Sauerstoff versorgt. Ein
Herzstillstand istbereitseingetreten.
Der AED ist so konzipiert, dass er in
einer Notfallsituation problemlos von
Laien eingesetzt werden kann.

DieDefibrillatorensollendortauf-
gestellt werden, wo sich viele Men-
schenaufhalten,damitsiebeiBedarf
schnell eingesetzt werden können.
Von den Initiatoren sind als mögliche
Standorte,dasFreibadHänigsen,die
Dorfmitte mit dem Haus am Pappaul,
dem Dorftreff und der Kirche, sowie
die Ballspielhalle vorgesehen.

FürdieFinanzierungbittendieIni-
tiatoren um Spenden auf das Konto
der Gemeinde Uetze, IBAN DE 68
250501801010450011, Verwen-
dung: Defibrillator Hänigsen. Von der
Gemeindeverwaltungwerden imAn-
schluss Spendenbescheinigungen
zugestellt. Nach der Anschaffung
der Defibrillatoren werden für Inte-
ressierte Einweisungskurse für den
Umgang mit Defibrillatoren angebo-
ten.

Schau der Geflügelzüchter
Jährliche Ausstellung in Wathlingen war gut besucht /
Ehrungen für erfolgreiche Mitglieder

Bei seiner jährlichen Ausstel-
lung hat der Geflügelzucht-
verein Wathlingen Ende No-

vember wieder Hühner, Tauben
und Gänse präsentiert. Zur Begrü-
ßung hielt Bürgermeister Torsten
Harms eine kleine Ansprache; an-
schließend eröffnete Ausstel-
lungsleiter Rouven Rattey die Ver-
anstaltung. Trotz des durchwach-

senen Wetters sind an den beiden
Tagen viele Besucher zum Vereins-
gelände gekommen.

Vereinsmeister wurden Silke
Moch in der Gruppe der Hühner,
Heinz-Jürgen Johansson in der
Gruppe der Tauben und Henri Rit-
tierott als Jugendmeister mit sei-
nen Paduaner Hühnern . Außerdem
wurden einige Mitglieder geehrt,

die Bestnoten für ihre Zucht erhal-
ten hatten: Flotwedelbänder gin-
gen an Gaby Schlüter, Nicole Rat-
tey, Rouven Rattey und Elisa- Marie
Bock. Auszeichnungen des Kreis-
verbandes erhielten Silke Moch
und Hans-Heinrich Pröve und der
Landesverband würdigte Hans-
Heinrich Pröve, Malte Engelke und
Henri Ritterott.

Ausstellungsleiter
Rouven Rattey
gratuliert der
Vereinsmeisterin
SilkeMoch.
Fotos: privat

Bei der Geflügel-
ausstellungwaren
unter anderem
Hähne zu sehen.

Kaiserstr. 33 · 31311 Uetze · www.langer-liebenau.deKaiserstr. 33  ·  31311 Uetze   ·  www.langer-liebenau.de
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Frohe Weihnachten!
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Vielen Dank für Ihr Vertrauen
und für die gute Zusammenarbeit.

Wir wünschen allen Kunden,
unseren Freunden und Bekannten
besinnliche Feiertage und
einen guten Start ins Jahr.

Wir freuen uns auf die
Begegnungen in 2025.

Wir führen aus:
• sämtliche Maurer- und Betonarbeiten
für Neu-, An- und Umbauten

•Bauplanung und Betreuung
•Putzarbeiten • Carports • Pflasterarbeiten
•Schäden an Außentreppen? Wir sanieren!

Wiesenweg 11 A • 31311 Uetze-Eltze
Tel./Fax 0 51 73 - 9 21 52 • Mobil 0172 - 6 44 68 90

Wiesenweg 11 A • 31311 Uetze-Eltze
Tel. 05173 - 90 90 088 • www.rihohausbau.de
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Seit mehr als 40 Jahren ermitteln
die Schützinnen und Schützen

aus der Gemeinde Uetze jährlich
die Besten der Besten – beim Ge-
meindekönigsschießen treten die
Majestäten aus den einzelnen Ver-
einen gegeneinander an. Diesmal
hat der Schützenverein Altmer-
dingsen den Wettbewerb als Gast-
geber ausgerichtet.

Die Siegerehrung nahm der
Uetzer Gemeindebürgermeister
Florian Gahre vor. Bei den Herren
errang Sascha Berghahn vom BSV
Hänigsen den Titel des Gemeinde-
königs, gefolgt von Mirko Narozny

Die Gruppe „Proud“ in der Katego-
rie freier Tanz zeigte nach sieben
Jahren Wettkampfpause ihre aus-
drucksstarke Choreografie „Ba-
chelorette“ und konnte sich über
den 5. Platz freuen.

Die Gruppe „Ambition“ zeigte
ihre anspruchsvolle Darbietung
zum Thema „Krieger des Olymp“.
Sie schafften den Sprung ins Fina-
le, konnten ihre Leistung dort noch
einmal deutlich steigern und wur-
den am Ende mit dem 3. Platz und
dem Bronzepokal ausgezeichnet.
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Schützenkönige
messen sich
Vereine aus der Gemeinde Uetze haben die
neuen Gemeindemajestäten ermittelt

(SV Schwüblingsen ) und Frederic
Prause(SV Altmerdingsen).

Bei den Damen gewann Ursula
Ostermai vom SV Katensen. Den
zweiten Platz belegte Linda Baars
vom SV Altmerdingsen und auf
demdrittenPlatz landeteFranziska
Deike vom SV Schwüblingsen.

In der Altersklasse der 12- bis
20-Jährigen siegte Lara Frickmann
(SV Katensen ) vor Alexa Büschlep
(SV Dedenhausen) und Nils Kolb
(SV Uetze). Gewinner der Ratsket-
te ist Matthias Müller. Hinter ihm
platzierten sich Eike Dralle und Na-
dine Schrader.

Der Uetzer Gemeindebürgermeister Florian Gahre (von links) gratuliert dem
Gewinner der RatsketteMatthiasMüller, der Gemeindejuniorenkönigin Lara
Frickmann, der Gemeindekönigin Ursula Ostermai und Gemeindekönig Sa-
scha Berghahn. Foto: privat

Uetzerinnen
holen Bronze
Beim Tanzwettkampf in Wilhelmshaven erreicht
die Gruppe „Ambition“ den dritten Platz

DieSparte„Fitness &Dance“ des
VfL Uetze hat kürzlich mit drei

Gruppen an dem Tanzwettkampf
„Move-Together“ in Wilhelmsha-
ven teilgenommen. In der Katego-
rie freier Tanz konnte die Gruppe
„Footprints“ mit ihrer Choreografie
„Auf Mission“ den 4. Platz belegen.
Das Team verpasste das Trepp-
chen somit nur knapp und landete
im guten Mittelfeld ihrer Altersklas-
se Jugend.

In der Altersklasse 18+ gingen
zwei Uetzer Gruppen an den Start.

Die Gruppe „Ambition“ freut sich über den dritten Platz in der Altersklasse
18+. Foto: privat

Wir sind für Sie da !

ASP

Ambulanter Pflegeservice Uetze
Abbeiler Weg 1
31311 Uetze
www.aps-uetze.de 0 51 73 / 690 11 00

• medizinische u. pflegerische Versorgung
• hauswirtschaftliche Versorgung
• Hilfe bei Anträgen und MDK-Besuchen
• Hausnotruf

Ambulanter Pflegedienst

Wir sind für Sie da !
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Immobilienrecht 2025: Wichtige Änderungen im Überblick
Willkommen zur Immobiliensprechstunde,

Heute informierenwir Sie über die zentralen Neuerungen im Immobilienrecht, die im Jahr
2025 in Kraft tretenwerden.

1. Stärkung desWohnraummietrechts
Im Jahr 2025wird dasWohnraummietrecht durch neue Regelungen ergänzt, die die Rechte
derMieter stärken sollen. Vermieter sind verpflichtet, bei Neuvermietungen umfassende
Informationen zu denWohnbedingungen, einschließlich Nebenkosten und Ausstattungs-
merkmalen, bereitzustellen. Daswird durch Änderungen im BGB insbesondere in § 558
BGB, sowie imMietrechtsänderungsgesetz geregelt.

2. Erleichterte Nachfolgerregelung
Die Erbfolge von Immobilien wird reformiert, um die Übergabe innerhalb der Familie zu er-
leichtern. Künftig wird esmöglich sein, Immobilien zu vererben, ohne unverhältnismäßige
Erbschaftsteuern zu zahlen. Diese Regelungwird durch Anpassungen im ErbStG unter-
stützt, insbesondere bei Freibeträgen und der Bewertung von Immobilien.

3.Reform desWohnungseigentumsgesetzes (WEG)
DasWEGwird aktualisiert und betrifft alle Eigentümergemeinschaften. Künftig können Be-
schlüsse einfacher online gefasst werden, was die Effizienz der Versammlungen erhöht.
Eigentümer haben das Recht, Versammlungen zu bestimmten Themen einzuberufen, was
ihreMitbestimmung stärkt. Größere Entscheidungen, wie umfangreiche Sanierungen, müs-
senmit einer Zwei-Drittel-Mehrheit beschlossenwerden. Diese Änderungenwerden im
Wohnungseigentumsgesetz (WEG) verankert.

4.Digitalisierung im Immobilienbereich
Die Digitalisierung im Immobilienrecht macht Fortschritte. Ab 2025werden Grundbuchäm-
ter digitale Verfahren einführen, was die Eintragung von Eigentumsübergängen beschleu-
nigt. Dies schafft mehr Transparenz und reduziert den bürokratischen Aufwand. Auch das
Notarrecht (NotO) wird angepasst, um digitale Signaturen in Immobilienkaufverträgen zu
ermöglichen.

5.Nachhaltigkeit im Bauordnungsrecht
Das Bauordnungsrecht wird 2025 aktualisiert, um nachhaltiges Bauen zu fördern. Künftige
Bauanträgemüssen umweltfreundlicheMaterialien und Konstruktionen berücksichtigen.
Diese Anforderungenwerden durch Änderungen im **Baugesetzbuch (BauGB)** und der
**Energieeinsparverordnung (EnEV)** unterstützt. Zudemwird die Überprüfung von Ent-
wässerungskonzepten verschärft, umUmweltschäden zuminimieren.

Fazit
Die Änderungen im Immobilienrecht 2025 bringenwichtige Neuerungenmit sich, die so-
wohl den Schutz derMieter stärken als auch nachhaltige Entwicklungen im Bauwesen för-
dern. Ob Sie eine Immobilie kaufen, verkaufen oder mietenmöchten, es ist wichtig, sichmit
diesen Regelungen vertraut zumachen, um fundierte Entscheidungen zu treffen.

Sie wünschen sich professionelle Hilfe bei der Vermarktung Ihrer Immobilie?
Wir beraten Sie gern!
Kontaktieren Sie uns unter der Rufnummer: 0163 - 6051404
oder schreiben Sie eine E-Mail an: stefan.lange@langeundlange-immobilien.de

Wir freuen uns darauf, von Ihnen zu hören undwünschen Ihnen und Ihren Familien frohe
Weihnachten und einen gesunden Start ins neue Jahr.

Mit herzlichen Grüßen
Iris und Stefan Lange

Rechtlicher Hinweis: Die Inhalte der Immobiliensprechstunde sind unverbindlich und ohne Gewähr. Es handelt sich um keine
Rechtsberatung und erhebt keinesfalls den Anspruch darauf, eine solche darzustellen oder zu ersetzen. Für eine rechtliche
Beratungwenden Sie sich bitte an einen Rechtsanwalt oder Steuerberater.
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Schützen besuchen Kuban
CDU-Bundestagsabgeordneter empfängt Ehrenamtliche aus Uetze und
Hänigsen in Berlin

Der CDU-Bundestagsabge-
ordnete Tilman Kuban hat
den Schützenvorstand des

Bürgerschützenvereins (BSV) Hä-
nigsen und des Schützenvereins
Uetze zu einer Berlinreise eingela-
den. „Traditionelle Feste, wie das
Hänigser und Uetzer Schützenfest
bringen die Menschen zusammen,
schaffen unbeschwerte Momente
undstärkendieGemeinschaft–ge-
rade in herausfordernden Zeiten“,
betont Kuban und ergänzt: „Mit
dieser Einladung möchte ich ein
kleines Dankeschön für die unzäh-
ligen Stunden Ehrenamt sagen, die
dahinterstecken.“

Ein Höhepunkt der Reise war
der Besuch des Deutschen Bun-
destages, wo die Gäste die Regie-
rungserklärung des Bundeskanz-
lers Olaf Scholz sowie die Erwide-
rungdesOppositionsführersFried-
rich Merz verfolgen konnten. Auf
dem Programm standen zudem ein
Besuch im Verteidigungsministe-
rium sowie eine Führung in der Ge-
denkstätte Berlin-Hohenschön-
hausen im ehemaligen Stasi-Ge-
fängnis.

Ein Schwerpunkt der Reise war
zudem der Austausch mit Kevin
Kratzsch, Vizepräsident des Deut-
schen Schaustellerbundes. Dabei
diskutierten die Teilnehmer aktuelle
Herausforderungen für Stadtfeste,

darunter steigende Sicherheitsan-
forderungen und gestiegene Kosten.
Abgerundet wurde die Reise mit
eineroffenenFragerunde,beiderTil-
man Kuban den Gästen Rede und
Antwort stand. „Die Gespräche ha-

ben gezeigt, wie wichtig der Aus-
tausch zwischen Ehrenamtlichen
und der Politik ist. Gemeinsam kön-
nen wir dazu beitragen, dass unsere
StadtfesteweiterhineinOrtderFreu-
de bleiben“, so Kuban abschließend.

Der CDU-Bundestagsabgeordnete Tilman Kuban hat
in Berlin eine Besuchergruppe aus seinemWahlkreis
empfangen, darunter auch Schützen aus Uetze und
Hänigsen. Foto: Sabine Mittermeier
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Nach der Premiere im Febru-
ar fand kürzlich nun die
zweite Ausgabe des Rom-

mé-Turniers in Hänigsen statt, zu

dem die Abteilung Hänigsen
Obershagen Altmerdingsen der
SPD eingeladen hat. 16 Rommé-
Spielerinnen und -Spieler kamen

Freuen sich
über ihre
Preise: Heike
Bade (von
links), Inge
Rehbein und
Matthias
Müller.
Foto: privat
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Neue Kurse
bei der AWO

Mit einem vielfältigen Programm
startendieFamilienbildungund

die Seniorenarbeit der AWO Region
Hannover in das Jahr 2025. Die AWO
Familienbildung bietet Kurse, Bil-
dungs- und Beratungsangebote, die
Familien, Kinder und Erwachsene in
verschiedenen Lebensbereichen
unterstützen. Sport- und Bewe-
gungskurse wie Babyschwimmen
oder Yoga fördern die Gesundheit
und den Zusammenhalt. In Eltern-
Kind-Kursen können Familien ge-
meinsam Neues entdecken und El-
ternveranstaltungen bieten Raum für
AustauschundUnterstützungbeiEr-
ziehungsfragen.

Auch die Seniorenarbeit der AWO
hält für Menschen ab 60 Jahren ein
breites Angebot bereit. Bewegungs-
angebote wie Wirbelsäulengymnas-
tik und Yoga-Spaziergänge stärken
Körper und Geist. Workshops zu Ge-
sundheit und Atmung, kulturelle Ent-
deckungen und kreative Kurse, etwa
zum biografischen Schreiben, laden
zu aktiver Freizeitgestaltung ein.
Vorträge zu Vorsorgevollmachten
oder Demenz sowie Einstiegskurse
in die digitale Welt mit Tablets,
Smartphones und Laptops runden
das Programm ab. Für alle, die gern
verreisen, bietet die AWO zudem be-
gleitete Gruppenreisen an See- und
Kurorte an.

Das gesamte Programm gibt es
online oder in den AWO-Einrichtun-
gen vor Ort. Informationen zu den
Angeboten der Familienbildung gibt
Anja Fabig unter Telefon (0511)
21978170 nach einer E-Mail an fa-
bi@awo-hannover.de. Die Pro-
grammflyerderAWO-Seniorenarbeit
erhalten Interessierte bei Angela
Keunecke unter Telefon (0511)
21978123 oder per E-Mail an senio-
renarbeit@awo-hannover.de.

Rommé-Turnier in Hänigsen
16 Teilnehmer spielen gut gelaunt und kommen in den Pausen
ins Gespräch

in der Pappauldiele zusammen
und freuten sich auf einen unter-
haltsamen Nachmittag. Die Teil-
nehmenden kamen aus den ver-
schiedenen Ortschaften der Ge-
meinde. Gespielt wurden drei Run-
den mit jeweils sechs Spielen und
nach jeder Runde wurde die Zu-
sammensetzung an den Tischen
neu ausgelost.

An den Spieltischen herrschte
eine heitere Stimmung und in den
Pausen gab es Gelegenheit zu
netten Gesprächen bei Kaffee und
Kuchen oder Softdrinks und be-
legten Brötchen. Schließlich wur-
den die Siegerinnen und Sieger
des Nachmittags geehrt. Den 1.
Platz belegte Inge Rehbein, ge-
folgt von Matthias Müller und Hei-
ke Bade. Als Gewinne erhielten sie
ein Puzzle, ein Exit-Rätselspiel und
eine Vogelfutterstation. Auch alle
weiteren Teilnehmenden auf den
folgenden Platzierungen gingen
zufrieden mit einem Preis nach
Hause. Die Turniere sollen im kom-
menden Jahr fortgesetzt werden.

Chorange gibt Adventskonzert
Das Gesangsensemble „Choran-

ge“ lädt zum Weihnachtskonzert
ein.EsbeginntamSonnabend,7.De-
zember, um 19 Uhr in der Johannes-
der-Täufer-Kirche, Kirchstraße 7, in
Uetze. Der Eintritt ist frei, Spenden
sind willkommen. Zu hören sind Lie-
der aus aller Welt. Am darauffolgen-
den Tag, 8. Dezember, tritt der Chor
ab17Uhr inderSankt-Marien-Kirche
in Päse/Meinersen auf.

Das Ensemble
„Chorange“ tritt
in der Johan-
nes-der-Täufer-
Kirche auf.
Foto: privat

Wir wünschen Ihnen
frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch
ins neue Jahr

Melanie Strate
& Team

Senioren-Tagesstätte Melanie Strate
Breitenkampstraße 1A · 31311 Uetze-Hänigsen
Tel. 0 51 47-10 64 · www.senioren-tagesstaette.de

28482801_000124



IMPReSSUM

Herausgeber:
Verlagsgesellschaft Madsack
GmbH&Co. KG
August-Madsack-Straße 1
30559Hannover

Projektverantwortlich:
Carsten Hanisch

Verantwortlich für den
Anzeigenteil:
Patrick Bludau

Verantwortlich für die
Redaktion:
Christian Kaufer (verantwortlich)

Druck:
Schweiger & Pick Verlag,
Bahnhofstraße 1-3, 29221 Celle

Sie benötigen Beratung für Ihren
optimalen Werbeauftritt?

Marvin Döring erreichen Sie unter
Telefon 05136 – 978140 oder per E-mail unter

m.doering@madsack.de.

Ihre redaktionellen Informationen senden Sie bitte
an redaktion@fuhse-magazin.de

Betriebsmitteln alarmiert. Hier
wurde dem Abschleppdienst beim
Bergen des Fahrzeugs geholfen
und die austretenden Betriebsmit-
tel aufgefangen. Außerdem konn-
tenKameradenzuLehrgängenund
Weiterbildungen geschickt wer-
den. So nahm Hanna Schulz an
einer Schulung für Wertungsrich-
ter teil, Felix Homann konnte einen
Maschinistenlehrgang und René
Brech einen Sprechfunklehrgang
absolvieren. Mathias Schumann
war zu einer Weiterbildung für
Gruppenführer. Insgesamt wurden
2.978 ehrenamtliche Dienststun-
den geleistet.

Am Abend standen zudem Be-
förderungen zu einem höheren
Dienstgrad und Ehrungen auf dem
Programm.SvenFischer undSören
Scheckerwurden zumHauptfeuer-
wehrmann befördert. Michaela

Koch und Holger Könemann wur-
den für 25 JahreundHans-Heinrich
Nolle für 50 Jahre fördernde Mit-
gliedschaftgeehrt. Für25Jahreak-
tive Mitgliedschaft wurde Bernd
Urbanke, Holger Lange für 40 Jah-
re und für 50 Jahre wurden Axel
Beinsen und Hans-Werner Fuhr-
berg geehrt. Holger Lange hat be-
reits seit 33 Jahren das Amt als Si-
cherheitsbeauftragter inne, sodass
er hierfür mit der Ehrennadel des
Landesfeuerwehrverbands Nie-
dersachsen in Bronze ausgezeich-
netwurde.MiterreichenderAlters-
grenze musste Axel Beinsen in die
Ehrenabteilung verabschiedet
werden. Als Dank und Anerken-
nung wurde ihm durch seinen
Gruppenführer Heinrich Homann
ein Präsentkorb überreicht. Die
Versammlung wurde traditionell
mit dem Dorflied geschlossen.

40 Jahre in der Feuerwehr: Holger Lange (links) nimmt die Gratulation
von Ortsbrandmeister Dirk Söhring entgegen. Foto; Feuerwehr
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ThomasNowakhat dieVeranstal-
tungmusikalisch begleitet.

Fotos: privat
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Musikalisch in
den Advent

Mit Kuchen, Schnittchen und netten
Gesprächen haben die Besucher
eine entspannte Zeit zusammen
verbracht.

Mit viel Musik, netten Gesprä-
chen sowie Kaffee, Kuchen

und Schnittchen haben sich die
Mitglieder des Sozialverbandes
(SoVD) Bröckel/Langlingen bei
ihrer Jahresabschlussfeier auf die
Adventszeit eingestimmt. Die Ver-
anstaltung begann mit einem Auf-
tritt des Bröckeler Kinderchors.

Danach übernahm Thomas No-
wak die musikalische Begleitung
des Abends mit seiner Gitarre und
zum Teil auch mit Flöte oder Mund-
harmonika. Auf Zuruf erfüllte er im-
mer wieder Liederwünsche der
Gäste, die begeistert mitsangen.
MitdemLied„OhduFröhliche“ging
die Veranstaltung zu Ende.

Tannenbäume für die Gewinner
35 Teilnehmer haben beim traditionellen Wettbewerb der
Schwüblingser Schützen mitgemacht

In ihrem adventlich geschmückten
Schießstand haben die Schwüb-

lingser Schützen ihr traditionelles
Tannenbaumschießen ausgerich-
tet. Alle Dorfbewohner ab sechs
Jahren hatten dabei die Chance,
einen Weihnachtsbaum zu gewin-
nen.

Bei Punsch und Weihnachts-
keksen konnten die jüngeren Teil-
nehmer per Lichtpunktgewehr und
die älteren per Luftgewehr ihre Ge-
schicklichkeit unter Beweis stellen.
Es galt, mit insgesamt zwölf Schüs-
sen eine bestimmte vorgegebene
Ringzahl zu treffen und am Schluss
noch einen 13. Schuss für ein mög-

liches Stechen abzugeben. Alle
Anwesenden konnten die Ergeb-
nisse live auf einem großen Bild-
schirm mitverfolgen.

Den 1. Platz mit zehn Treffern
und einem Teiler von 189,4 sicherte
sich Petra Höper, gefolgt von Ulrich
Dralle und Johann Dralle, welche

ebenfalls zehn Treffer verzeichnen
konnten. Für die ersten drei Teil-
nehmer gab es einen Gutschein für
einen Tannenbaum zum Selber-
schlagen vom Hof Pribbernow. Zu-
dem durften sich alle 35 Teilneh-
mer einen Preis vom Gabentisch
aussuchen.

Petra Höper (von
links), Ulrich Dralle
und Johann Dralle
haben die ersten
drei Plätze belegt
und sich einen
Tannenbaum
gesichert.

Nach der Preis-
verleihung haben
die Teilnehmer die
Veranstaltung in
gemütlicher Runde
ausklingen lassen.
Fotos: privat

Raiffeisen-Markt Uetze • Schapers Kamp 7 • 31311 Uetze • Tel. 05173 98360
Raiffeisen-Markt Burgdorf • Raiffeisenstraße 8 • 31303 Burgdorf • Tel. 05136 8009344
Raiffeisen-Markt Burgwedel • Thönser Straße 20 • 30938 Burgwedel • Tel. 05139 5042
Raiffeisen-Markt Nienhagen • Dorfstraße 44 • 29336 Nienhagen • Tel. 05144 2707
Raiffeisen-Markt Edemissen • Peiner Straße 30a • 31234 Edemissen • Tel. 05176 5553371

Raiffeisen-Warengenossenschaft Osthannover eG

Besinnliche Weihnachten
und ein gesundes Jahr 2025!
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